
Auslöser dieser Präventions-Kampagne ist eine Betrugs-

masche, der vornehmlich junge Menschen zwischen 18 

und 25 Jahren zum Opfer fallen. Sie werden überredet 

Mobilfunkverträge abzuschliessen, die sie sich eigent-

lich gar nicht leisten können. Die erhaltenen Handys und 

Tablets verkaufen sie für mehrere hundert Franken an die 

Täterschaft. Diese gibt dann vor, die Verträge auf sich zu 

überschreiben, kommt dem Versprechen aber nicht nach. 

Die Betrogenen bleiben auf den Vertragsverpflichtungen 

sitzen. Diese können bei 10 Abos gut und gerne 2000 

Franken pro Monat betragen. Bis zum Ablauf der Abos 

sind demnach bis zu 50 000 Franken geschuldet. Darum: 

Unterschreib mit Hirn – Verträge verpflichten Dich!

 

Was kann ich als Betroffene/Betroffener tun?

Werden Sie aktiv und reden Sie mit einer Person Ihres 

Vertrauens. Wenden Sie sich an die Polizei. 

Was macht die Polizei?

Die Polizei nimmt Ihre Anzeige entgegen. Nur so kann 

gegen die Täterschaft vorgegangen werden. Sie können 

als Zivilkläger auftreten und Schadenersatz fordern oder 

Ansprüche geltend machen. Zudem kann Sie die Polizei an 

weitere Stellen verweisen, die weiterhelfen können.

Was macht das Betreibungsamt?

Wenn die Betreibung erst einmal eingeleitet ist, gilt es, sich 

dieser zu stellen. Der Betreibungsinspektor des Kantons 

Zürich empfiehlt: «Kooperation mit dem Betreibungsamt 

verringert meist die Kosten! Reagieren Sie umgehend auf 

Post vom Betreibungsamt.»

Was macht die Schuldenberatung?

Sie sind Fachleute, wenn es um die Themen Geld, Budget-

beratung und Schulden geht. Sie bieten professionelle tele-

fonische und mündliche Beratung bei Schuldenfragen an.

Was macht die Schuldenprävention?

Die Schuldenprävention führt Veranstaltungen für Grup-

pen zum Thema Geld und Schulden durch. Dabei geht es 

darum, dass Jugendliche und junge Erwachsene einen an-

gemessenen Umgang mit Geld lernen. Bei offenen Fragen 

von Betroffenen vermitteln wir an die nächste geeignete 

Fachstelle.

Schuldenprävention Stadt Zürich

Hohlstrasse 35 

8004 Zürich

044 413 69 44

schuldenpraevention@zuerich.ch

www.stadt-zuerich.ch/schuldenpraevention

Was macht die Offene Jugendarbeit?

Die «Offene Jugendarbeit» spürt den Puls der Jugend-

lichen, die kurz vor dem Erwachsenenleben stehen. Sie 

fördert selbstkritisches und unterstützt eigenkompetentes 

Handeln in vielen Lebensbereichen. Giacomo Dallo, Ge-

schäftsführer der OJA Zürich sagt: «Wenn junge Menschen 

mit hohen Schulden ins Erwachsenenleben starten, erho-

len sie sich oft ihr ganzes Leben lang nicht davon.»

Offene Jugendarbeit Zürich 

Job Shop/Info Shop

Rotachstrasse 24

8003 Zürich

044 454 30 93 

info-shop@oja.ch

www.info-shop.ch

Stadtpolizei Zürich

Prävention

Grüngasse 19

8004 Zürich

044 411 74 44

www.stadtpolizei.ch/praevention

www.fb.com/stapoZHpraevention

VERTRÄGE SIND VERBINDLICH!
#fakefameZH – Eine Social Media Präventionskampagne der Stadtpolizei Zürich und 
der OJA Offene Jugendarbeit Zürich

Schuldenberatung Kt. Zürich

Schaffhauserstrasse 550

8052 Zürich

043 333 36 86

info@schulden-zh.ch

www.schulden-zh.ch

Caritas Schuldenberatung

Beckenhofstrasse 16

8006 Zürich

044 366 68 68

beratung@caritas-zuerich.ch

www.caritas-zuerich.ch


